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Schluss mit der Sklaverei.
Alle Menschen haben das Recht auf eine gesunde Umwelt und sind vor Ausbeutung zu schützen. Plädoyer
für die Wiederentdeckung der Menschenrechtsidee

Frankfurter Rundschau, 15.1.2007

Die Leveller haben in der englischen Revolution 1642 bis 1649 das Menschenrecht auf Eigentum 
formuliert, das sich gegen die ökonomische Macht in wenigen Händen richtete. Ihre Forderung ist bis 
heute unerfüllt geblieben.

Bürger,- und Menschenrechtler kämpften während und nach der amerikanischen Revolution nicht nur gegen
die Sklaverei, sondern genauso gegen die Existenz der ersten großen Aktiengesellschaften.

In dieser Tradition sollten wir den heutigen Konzernen ihren Grundrechtsschutz und anderen Privilegien
(Haftungsbeschränkung, Verschachtelungsrecht, usw.) entziehen, so dass sie genauso verschwinden, wie
einst die Sklaverei - durch eine konsequente Anwendung der ursprünglichen Menschenrechtsidee.
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